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NÖ Landesausstellung in Amstetten-Mauer

Das Zusammenspiel von Mensch, Psyche und Gesundheit.

Die Ausstellung „WENN DIE WELT KOPF STEHT“ beleuchtet die Verbindung zwi-
schen Mensch, Psyche und Gesundheit. Sie zeigt künstlerisch die Herausforde-
rungen psychischer Erkrankungen und deren Auswirkungen auf Betroffene und 
Angehörige. Ziel ist es, Verständnis zu fördern, Vorurteile abzubauen und die hei-
lende Kraft kreativer Ausdrucksformen hervorzuheben. Die Ausstellung sensibili-
siert für psychische Gesundheit und betont die Bedeutung von Unterstützung und 
Mitgefühl in der Gesellschaft.

Als Standort der NÖ Landesausstellung 2026 wurde das Landesklinikum Mauer 
mit seiner außergewöhnlichen Jugendstil-Architektur und besonderen Geschichte 
ausgewählt. 

Ausstellungsthema: Seelische Gesundheit im Wandel der Zeit

Die Landesausstellung im Landesklinikum Mauer ist ein mutiges und respekt-
volles Zeichen, rückt es doch einen Ort, der seit 120 Jahren als Synonym für die 
Behandlung seelischer Leiden in Niederösterreich steht, in den Mittelpunkt der 
Landesschau. Erstmals findet damit eine Landesausstellung in einer Landeskli-
nik statt und das bei laufendem Betrieb. Das entspricht auch der Intention des 
Landesklinikums, einen offenen und transparenten Zugang zu dem Thema zu er-
möglichen. Gleichzeitig erfordert diese Offenheit auch Sensibilität im Umgang mit 
diesem besonderen Ort, den Menschen, die an diesem Ort Behandlung suchen 
und wohnen sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 

Seelische Gesundheit wird in der Landesausstellung als gesamtgesellschaftli-
ches Anliegen vermittelt. Damit verbunden möchte die Landesausstellung einen 
wichtigen Beitrag zur Enttabuisierung von psychischen Erkrankungen sowie zur 
Entstigmatisierung von Betroffenen und Angehörigen leisten und auch das Most-
viertel als Gesundheitsregion mit vielfältigen kultur- und gesundheitstouristischen 
Angeboten etablieren.

Die Ausstellung im Direktionsgebäude setzt sich mit unterschiedlichen Aspekten 
geistiger Gesundheit und Krankheit sowie dem gesellschaftlichen Umgang mit 
psychischen Erkrankungen auseinander. Die Inhalte der Ausstellung werden da-
bei in Abschnitte gegliedert und deren Themen reichen von der Suche nach dem 
Sitz im Körper, der unterschiedlichen Wahrnehmung von Krankheit und Gesund-
heit über die Errichtung der Heil- und Pflegeanstalten sowie der Veränderung der 
Behandlung von psychischen Erkrankungen bis hin zur Antipsychiatriebewegung 
und den gegenwärtigen Anliegen der psychischen Gesundheit und Erkrankung.

Im Zuge der NÖ Landesausstellung 2026 wird dauerhaft im Haus 18 des Landes-
klinikums Mauer ein Lernort zur Geschichte der NS-Medizinverbrechen errichtet, 
der die neuesten Forschungsergebnisse zur Heil- und Pflegeanstalt während der 
NS-Zeit vermitteln, eine Erinnerungskultur schaffen und Besucherinnen und Be-
suchern bei freiem Eintritt zur Verfügung stehen wird.

Ausflugstipp für Neustadtler Vereine und Institutionen

Für den Besuch der NÖ Landesausstellung stehen der Gemeinde für Gruppen 
(zum Beispiel für Vereinsausflüge) gratis Eintrittskarten zur Verfügung. Bei Inter-
esse wird um Kontaktaufnahme durch die Vereinsobleute bzw. Interessenten mit 
Bürgermeister Franz Kriener oder dem Gemeindeamt gebeten.

Öffnungszeiten der Niederösterreichischen Landesausstellung:

Montag bis Sonntag, 9:00 - 18:00 Uhr
Kein Ruhetag
Letzter Einlass um 17:00 Uhr

Buchung und Information:

NÖ Landesausstellung 2026
Landesklinikum Mauer
+43 (0) 800 24 10 45
buchung@noe-landesausstellung.at
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DKT - Im Herzen des Mostviertels

Mit dem DKT-Spiel "Im Herzen des Mostviertels" 
kommt ein beliebter Spieleklassiker in einer limitier-
ten Sonderedition in den Handel!

Das Spiel wurde von der LEADER Region Touris-
musverband Moststraße initiiert und lädt dazu ein, 
die regionalen Besonderheiten, Betriebe und insbe-
sondere die 31 Gemeinden der Region Moststraße 
auf spielerische Weise zu entdecken. 

Gleichzeitig transportiert das Spiel auch eine Bot-
schaft, die unsere Region prägt:

Bäume setzen und die typischen Streuobstwiesen 
erhalten.

Verkehrswege von Bewuchs freischneiden

Bäume, Sträucher und lebende Zäune sind im Frühjahr kräftig gewachsen und ragen oft in die Verkehrswege und das 
sogenannte Lichtraumprofil hinein. Um die uneingeschränkte Benützung von Öffentlichem Gut, Straßen und Geh-
steigen zu gewährleisten, wird dringend gebeten, Straßenanlagen und Güterwege freizuschneiden – Eigentümer 
haften für eventuelle Schäden an Fahrzeugen!

Für die Freihaltung des Luftraumes oberhalb und neben 
den Verkehrsflächen ist der Grundstückseigentümer, auf 
welchem die Bäume bzw. die Sträucher, Hecken etc. stehen, 
verantwortlich.

Bitte halten Sie sich an folgende Grundsatzregel:
Grundgrenze = Schnittgrenze

Wichtig ist, dass im Ortsgebiet direkt an der Grundgrenze 
zum Öffentlichen Gut geschnitten wird. Bitte auch Straßen-
beleuchtungskörper von Bewuchs befreien. Im Freilandbe-
reich und auf Güterwegen sind die Straßen möglichst breit - 
1,5 Meter vom Asphaltrand und mindestens 4,50 Meter hoch 
von Holzvegetation freizuschneiden. 

Für Schäden an Fahrzeugen, die durch nicht ordentlich aus-
geschnittene Bäume und Sträucher entstehen, haftet der 
Anrainer als Eigentümer des Baumes. Denken Sie hier ins-
besonders an große LKWs, wei bei der Müllabfuhr. 
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Jagdpachtauszahlung

Die Jagdpacht kann noch bis längs-
tens 9. September 2026 am Gemein-
deamt während der Parteienverkehrs-
zeiten (Mo, Di, Mi und Fr von 8 - 12 Uhr 
und Di zusätzlich von 14 - 19 Uhr) von 
den Grundeigentümern persönlich be-
hoben werden. 

Zudem kann die Auszahlung auch 
mittels Banküberweisung bei der Ge-
meinde beantragt werden. Dieser An-
trag muss ebenfalls spätestens am 

09.09.2026 bei der Gemeinde einlangen 
und durch den/die Grundeigentümerin-
nen und -eigentümer unter Angabe der 
Bankverbindung unterschrieben wer-
den. Wichtig ist, dass der Antrag jedes 
Jahr aufs Neue gestellt werden muss. 
Das Antragsformular kann auf der Ge-
meinde-Homepage www.neustadtl.at 
(Beitrag unter „Gemeindeneuigkeiten“) 
heruntergeladen, digital ausgefüllt und 
anschließend ausgedruckt werden. 
Allfällige Überweisungsspesen wer-

den vom Jagdpachtanteil in Abzug ge-
bracht. Das vollständig ausgefüllte und 
von allen Grundeigentümerinnen und 
-eigentümern unterfertigte Formular 
kann auf folgende Arten an die Ge-
meinde übermittelt werden:

•	 per E-mail (Scan oder Foto) an  
gemeinde@neustadtl.at

•	 auf dem Postweg
•	 Einwurf in den grünen Briefkasten 
beim Eingang zum Gemeindeamt

2. GESUNDHEITSTAG
NATUR - bewusst - erLEBEN

Samstag, 20. Juni 2026 | 9:00 - 18:00 Uhr

Gasthof & Camping Krenn
Willersbach 40, 3323 Neustadtl

Unser Angebot
Naturprodukte
Kunsthandwerk
Frischekosmetik 
Cranio Sacral 
Kinesiologie
Räucherwaren
Fitness & Biohacking
Heilsteine & Schmuck
Dunkelfeldmikroskopie
Abhof-Verkauf uvm. 

Kinderprogramm
Hüpfburg mit Aufsicht
Kinderschminken
Naturmandalas legen
Glücksfrösche basteln
Kinesiologischer
Muskeltanz

GESUNDE SCHMANKERL
aus Michi‘s Küche +
glutenfreie Spezialitäten

EINTRITT FREI

über 
50

Aussteller

Veranstaltungen mit Unterstützung durch die Gesunde Gemeinde Neustadtl und 
Gesunde Kleinregion Donau-Ybbsfeld
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Das war das Neustadt-Treffen in Bergneustadt

Das Neustadt-Treffen 2026 fand vom 14. - 17. Mai 
in Bergneustadt statt. Bergneustadt liegt im Bergi-
schen Land in Nordrhein-Westfalen in der Nähe der 
Bezirkshauptstadt Köln. Die Stadt feierte das Jubilä-
um „725 Jahre Bergneustadt“ und hat dazu zum 48. 
Treffen der Neustädte eingeladen.

Eine Delegation, bestehend aus 14 Neustadt-Freun-
den, die zum Teil schon seit 20 Jahren die Treffen be-
gleiten, fuhr am Donnerstag, 14. Mai von Neustadtl an 
der Donau zum Treffen der Arbeitsgemeinschaft „Neu-
stadt in Europa“ ins Rheinland im Westen Deutsch-
lands nach Bergneustadt. Nach einem kurzen Zwi-
schenstopp im Hotel trafen wir uns im großen Festzelt 
im Ortszentrum, wo die offizielle Eröffnungsfeier mit 
den Delegierten aus ganz Europa, dem Bürgermeister 
der Stadt, Matthias Thul, und dem Ministerpräsiden-
ten von Nordrhein-Westfalen, Hendrik Wüst, stattfand. 
Die Begrüßung wurde durch die Feuerwehrmusik, ei-
nem Chor der Grundschulen und den Landsknechten 
und Marketenderinnen der Burgwache feierlich um-
rahmt. Nach dem freudigen Wiedersehen mit vielen 
Bekannten aus den Neustädten und einem ausgiebi-
gen Buffet ließen wir den Abend noch in der Hotelbar 
ausklingen.

Am Freitag wurden wir zu einem Gruppenfoto an der 
„Pusteblume“ eingeladen, einem Wahrzeichen der 
Stadt in einem Kreisverkehr mit Blick auf die Burg 
und mit allen Wappen der Neustädte. Anschließend 
trafen wir bei einem süßen Frühstück mit Mutzen und 
Krapfen, die bunt verziert das Stadtwappen darstell-
ten, viele Freunde aus ganz Europa im Festzelt. Da-
nach erkundeten wir die Altstadt, die an beiden Ein-
gängen mit einem großen Burgtor versehen war. Dort 
fand auch ein Mittelalterfest statt, umrahmt von der 
wunderbaren Kulisse der alten Häuser, die vielfach 
noch im Originalzustand erhalten sind. Neben kulina-
rischen Köstlichkeiten an vielen Ständen wurden vie-
le handwerkliche Kostbarkeiten angeboten und auch 
die Lager der Burgwache luden zum Verweilen ein. 
Eine besondere Attraktion war das Heimatmuseum, 
wo auf 3 Ebenen die Geschichte und Lebensweise der 
Stadt übersichtlich ausgestellt wurde und vor dem zur 
Belustigung des Volkes ein mittelalterliches Femen-
gericht nachgestellt wurde. 

Am Samstag hatten wir Gelegenheit, das Stadtfest am Rat-
hausplatz zu genießen, wo neben internationalen Food-
Trucks auch eine große Bühne aufgebaut war, auf der sich 
viele Musik- und Tanzgruppen aus den Neustädten präsen-
tierten. Am Nachmittag ging es dann zum Festumzug, der 
vorbei an einem neu angelegten Spielplatz durch die ge-
samte Altstadt über einen Kreisverkehr wieder zum Festzelt 
führte. Beim Umzug beteiligten sich 2400 Personen mit den 
Delegierten der Neustädte, die lokalen Schulen und Vereine, 
mehrere Musikgruppen und aufwändig gestaltete Festwä-
gen. 

Nach einem weiteren Absacker in der äußerst gemütlichen 
Hotelbar machten wir uns am Sonntag auf die Rückreise 
und erreichten Neustadtl in der Gewissheit, dass das Neu-
stadt-Treffen die alten Freundschaften aufgefrischt hat und 

neue Freunde aus ganz Europa gefunden werden konnten. 
Ebenso bleiben die positiven Rückmeldungen vieler Teilneh-
mer zum Treffen 2008 in Neustadtl in Erinnerung, die vor al-
lem die Gemütlichkeit der Neustadtler und die wunderbare 
Landschaft des Mostviertels in Erinnerung behalten haben 
und sich bereits den Termin für das nächste Treffen bei uns 
im Jahr 2029 reserviert haben.

Ein großer Dank gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
die die Reise nicht gescheut haben, um Europa und seine 
Bürger zu erleben, neue Einblicke in einem Neustadt zu ge-
winnen und die Gemeinschaft von „Neustadt in Europa“ zu 
stärken. Das nächste Neustadt-Treffen wird in Nieuwstadt in 
den Niederlanden vom 18. – 20. Juni 2027 veranstaltet. An-
meldungen dazu werden gerne ab Jänner 2027 am Gemein-
deamt angenommen.
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Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1561_1_EVN_Inserat PVB_Regionalmedien_k.indd   1 25.09.24   11:2825.09.24   11:28
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Die „Robot“ – gelebte Solidarität in unserer Gemeinde

Wenn ein Brand ausbricht, sind die Folgen für die Betrof-
fenen oft schwerwiegend: Neben dem materiellen Schaden 
bedeutet ein Feuer auch einen großen persönlichen Ein-
schnitt. Genau hier setzt eine besondere Einrichtung an, 
die viele vielleicht kennen, deren Bedeutung aber oft erst im 
Ernstfall wirklich sichtbar wird – die „Robot“.

Was ist die Robot?

Die Robot ist eine traditionelle Solidargemeinschaft inner-
halb der Gemeinde. Ihr Hauptziel ist es, Menschen zu unter-
stützen, die durch einen Brandschaden betroffen sind. Sie 
steht damit für gelebte Nachbarschaftshilfe und Zusammen-
halt – Werte, die gerade im ländlichen Raum seit Generatio-
nen verankert sind. Die Mitgliedschaft in der Robot erfolgt 
freiwillig. In unserer Gemeinde gibt es zwei Varianten von 
Robotleistungen, einerseits eine Geldrobot und andererseits 
eine Arbeitsrobot. 

Unterstützung im Ernstfall

Kommt es zu einem Brand bei einem Mitglied der Robotge-
meinschaft, wird diese aktiv. 

Die Unterstützung erfolgt bei der Geldrobot in Form von fi-
nanzieller Hilfe: Ein einmaliger Geldbetrag hilft, die ersten 
Ausgaben zu decken, etwa für Kleidung, Unterkunft oder 
notwendige Anschaffungen.

Bei der Arbeitsrobot wird zusätzlich Unterstützung durch 
Mithilfe etwa beim Wegräumen von Schuttresten oder beim 
Wiederaufbau eines abgebrannten Gebäudes koordiniert.

Wichtig ist dabei vor allem die Schnelligkeit und Unkom-
pliziertheit der Hilfe. Während Versicherungsleistungen oft 
Zeit in Anspruch nehmen, kann die Robot relativ rasch nach 
dem Schadensfall einspringen.

Gemeinschaft, die trägt

Die Robot ist mehr als nur eine finanzielle Einrich-
tung – sie ist ein Symbol für Zusammenhalt. Jeder Bei-
trag, so klein er auch sein mag, ist ein Zeichen da-
für, füreinander einzustehen. Wer Teil der Robot ist, 
weiß: Im Notfall steht die Gemeinschaft hinter einem. 
Gleichzeitig lebt die Robot davon, dass möglichst viele mit-
machen. Je stärker die Gemeinschaft, desto größer die Hilfe, 
die im Ernstfall geleistet werden kann.

Tradition mit Zukunft

Auch in unserer modernen Zeit hat die Robot nichts von 
ihrer Bedeutung verloren. Im Gegenteil: Gerade in einer zu-
nehmend anonymen Welt gewinnt solidarisches Handeln 
wieder an Wert. Die Robot zeigt eindrucksvoll, was möglich 
ist, wenn Menschen Verantwortung füreinander überneh-
men. Sie ist ein wichtiger Bestandteil unseres Gemeindele-
bens – und ein Beispiel dafür, wie Tradition und Mitmensch-
lichkeit Hand in Hand gehen.

Robotmitgliedschaft

Wer der Robotgemeinschaft beitreten möchte, kann sich 
jederzeit im Gemeindeamt über eine Mitgliedschaft infor-
mieren. Bei einem Verkauf der Liegenschaft, erlischt die Ro-
botzugehörigkeit, bei Übergabe, Erbschaft oder Schenkung 

bleibt diese bestehen. Eine Mitgliedschaft kann für Wohn-, 
Wirtschafts- und/oder Nebengebäude erfolgen und kann 
bei der Geldrobot in Höhe von 10 bis 100 Euro betragen und 
bei der Arbeitsrobot 1 bis 4 Tagen ausmachen.

Eines ist sicher: Ein Brand kann jede und jeden treffen. Umso 
wichtiger ist es, vorbereitet zu sein – und zu wissen, dass 
man im Notfall nicht alleine ist.

spusu NÖ-Gemeindechallenge 2026 – 
Jede Bewegung zählt!

Von 1. Juli bis 30. September 2026 läuft wieder die spusu 
NÖ-Gemeindechallenge – ein landesweiter Wettbewerb für 
mehr Bewegung im Alltag. 

Mit der kostenlosen „spusu Sport“-App werden alle ak-
tiven Minuten (Gehen, Radfahren, Laufen, Inlineskaten, 
Wandern, Nordic Walking etc.) automatisch der eigenen 
Gemeinde gutgeschrieben.

Mitmachen lohnt sich:
Neben mehr Gesundheit winken wieder tolle Preise – im 
letzten Jahr konnten wir 100 Freikarten samt Bustransfer 
zum Fußballspiel des SKN St. Pölten gegen Amstetten ge-
winnen.

Anmeldung ab 8. Juni 2026 unter:
www.noechallenge.at oder direkt in der App.

Die Neustadtl-Wertung des letzten Jahres gewann Jakob 
Kürner vor Max Straninger und Veronika Pöggsteiner.

Mach deine Gemeinde zur aktivstenMach deine Gemeinde zur a�tivsten  
von ganz Niederösterreich!v�n ganz Niederösterreich!

Mach deine Gemeinde zur aktivsten 
von ganz Niederösterreich!

spusu NÖ-Gemeindechallengespusu NÖ-Geme�ndechallengespusu NÖ-Gemeindechallenge

1. JULI – 30. SEPTEMBER
inklusive                               -Vereinswertung

www.sportlandnoe.at/gemeindechallengewww.sportlandnoe.at/geme�nde��allengewww.sportlandnoe.at/gemeindechallenge
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Das Hotel ist ein aufregender Ort: Autos fahren vor, Koffer werden ge-
packt, Besucherinnen und Besucher kommen und gehen – da gibt es 
eine Menge zu erleben!

Was sich im Hotel hinter den Kulissen tut, welche Aufgaben die Dame 
am Empfang hat, was sich in einer Hotelküche abspielt und noch viel 
mehr zum Thema – erzählt in spannenden, lebendigen Szenen. Die 
beste Vorbereitung auf den Urlaub!

Gemeindebücherei

Liebe Leserinnen und Leser!

Die ersten heißen Tage lassen es schon erahnen: Es ist nicht mehr lang bis zum Som-
mer!

Zeit also, sich auf die großen Ferien bzw. auf den Sommerurlaub zu 
freuen. Urlaub in den Bergen, am Bauernhof, am See oder am Meeres-
strand – Möglichkeiten gibt es da viele, die „schönste Zeit des Jahres“ 
zu verbringen, sich zu erholen, Abenteuer zu erleben und neue Eindrü-
cke zu gewinnen, z. B. auswärts zu übernachten, etwa in einem Wohn-
mobil, beim Camping, in einer kleinen Pension oder in einem Hotel. 

Davon handelt das Buch, das hier vorgestellt werden soll:

Norbert Golluch war zunächst als Grundschullehrer tätig, bevor er 
sich nach einigen Jahren als Verlagslektor und Redakteur einer Zeit-
schrift als Autor selbstständig machte.  Er wohnt und arbeitet im Ber-
gischen Land in der Nähe von Köln.

Dorothea Tust wurde im Rheinland geboren, ist dort auf-
gewachsen und hat später Grafikdesign in Wuppertal 
studiert. Seit ihrem Studium ist sie als freie Illustratorin 
tätig. Sie hat schon viele Kinderbücher illustriert und da-
neben auch viele Geschichten für die „Sendung mit der 
Maus“ gezeichnet. Sie lebt heute in Köln.

Dieses und andere Bücher, mit denen die Vorbereitung 
auf den Sommerurlaub noch mehr Spaß macht, finden 
Sie / findet Ihr in unserer Bibliothek! 

Viel Freude am Lesen und an den Besuchen in unse-
rer Gemeindebücherei und eine schöne Sommerzeit 
wünscht Ihnen und euch allen

	 Ihr Büchereiteam

Öffnungszeiten:	 Mittwoch: 16.30 - 18.30 Uhr
Sonntag: 9.00 - 11.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN in den SOMMERFERIEN:

Der letzte Ausleihtag vor der Sommerpause ist  
Mittwoch, 01.07.2026.

Der erste Ausleihtag nach der Sommerpause ist 
Mittwoch, 02.09.2026.

Anforderungen an dich:
Begeisterung und Einsatzwillen
Ernsthaftes Interesse
Menschenliebe
Positive Einstellung
Führerschein Klasse B & Mobilität (Auto)

Deine Vorteile:
Zeitliche Flexibilität - du entscheidest, wann und
wo du arbeiten möchtest
Freie Bestimmung von Stundenausmaß und
Einkommen - du entscheidest, wie viel du arbeiten
und folglich verdienen möchtest
Persönliche Betreuung & starkes Team an deiner
Seite
Kein Startkapital nötig - ohne Risiko starten!

Verstärkung gesucht
meine  wohlfühl.philo.sophie

Sophie Marie Wagner - 0660 34 34 216
Wohlfühlberaterin bei Optidee

Diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegerin
Masterstudium Ganzheitliche Therapie und Salutogenese

DU bist auf der Suche nach einem Neben- (oder Haupt)Job?
DU möchtest einen zusätzlichen Verdienst? - neben Beruf, in Pension, in Karenz,...

DU suchst eine neue Herausforderung?

ICH bin Sophie und genieße es als Mama die Freiheit zu haben für meine Kinder da zu
sein, das Leben mit ihnen voll und ganz zu erleben, finanziell völlig unabhängig zu sein,

meine Arbeitszeiten und Urlaubszeiten flexibel an unseren Rhythmus anzupassen, so wie
es für uns perfekt in unser Familienleben passt. 

Und das kannst auch DU! Wenn du spürst, dass es für dich Zeit für eine Veränderung ist,
kann ich dir nur sagen: TRAU DICH!

Es kann (und hier spreche ich aus persönlicher Erfahrung) unerwartet 
zu deiner besten beruflichen Entscheidung werden!

“Wenn du es nicht
versuchst, wirst du nie

wissen, ob du es kannst.”

Melde dich bei mir!

Völlig unverbindlich - aber für weitere Infos,

Details, Verdienstmöglichkeiten, usw. ...

Be
za
hlt
e A

nz
eig
e!
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... News ... Musikschule - News ... Musikschule - News

Mit einem fulminanten Schlusskonzert feierte die Marktgemeinde Neustadtl ihr 
30-jähriges Jubiläum als Mitglied der Regionalmusikschule Ybbsfeld.

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher folgten der Einladung und erlebten einen 
musikalischen Abend voller Vielfalt und beeindruckender Leistungen.

Die Regionalmusikschule Ybbsfeld umfasst 13 Mitglieds-
gemeinden und betreut mit 60 Lehrerinnen und Lehrern 
mehr als 1.700 Schülerinnen und Schüler.

Standortkoordinator Franz Schmutz begrüßte das zahl-
reich erschienene Publikum, während Musikschuldirek-
tor Hans Grabner in seinen Grußworten die große Bedeu-
tung der Musikschule für das kulturelle Leben der Region 
hervorhob.

Mehr als 60 Schülerinnen und Schüler gestalteten das ab-
wechslungsreiche Konzertprogramm und präsentierten 
eindrucksvoll die Fortschritte, die sie im Musikunterricht 
erzielt haben.

Den Auftakt machte die neu installierte Bläserklasse, die 
mit ihrem engagierten Auftritt überzeugte.

Anschließend begeisterte ein großes Ensemble mit Block-
flöten, Querflöten, Klarinetten, Steirischer Harmonika, Ak-
kordeon, Gitarren, Keyboards und Schlagwerk die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer.

Ebenso großen Anklang fanden die Darbietungen eines 
Blechbläser- und Klarinettenensembles und auch die 
jüngsten Musikerinnen und Musiker konnten mit ihren 
Blockflötenbeiträgen das Publikum begeistern.

Beeindruckende Solobeiträge auf Klavier und Hackbrett 
zeigten das hohe musikalische Niveau der jungen Talente. 

Für zusätzliche Stimmung sorgte eine groovige Nummer 
der Schlagwerker. Den schwungvollen Schlusspunkt setz-
te schließlich eine Tanzgruppe mit ihrer Interpretation von 
„Sallys Garden“.

Das Publikum zeigte sich von den Leistungen der jungen 
Künstlerinnen und Künstler begeistert und dankte ihnen 
mit frenetischem Applaus für einen unvergesslichen Kon-
zertabend.
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Aus dem Kindergarten

Am 19. April 2026 durften wir unseren 
neuen Kindergarten im Rahmen eines 
Tages der offenen Tür feierlich der Öf-
fentlichkeit präsentieren. 

Kindergarten
Nö Landes

Neustadtl an der donau

Ein besonders großer Dank gilt unseren engagierten Elternvertrete-
rinnen, die uns in diesem Jahr bereits auf vielfältige Weise großzügig 
unterstützt haben. Im Herbst wurde jeder Gruppe ein Handy gespon-
sert, das uns ermöglicht, Fotos für die Portfoliomappen der Kinder 
aufzunehmen. 

Ebenso freuen wir uns über die Fahrzeuge für den Garten, die von den 
Elternvertretern organisiert und finanziert wurden und vor allem den 
jüngeren Kindern große Freude bereiten.

Das neue Kindergartenlogo wurde im Zuge der Eröffnung erstmals präsentiert.

Die Ehrengäste v.l.n.r.: Kindergartenleiterin Michaela Zehetner mit dem Kindergarten-Team, Pfarrer 
Mag. Kasimir Kwiecien, Diakon Hans Kranzl, Bgm. Franz Kriener, Baumeister Ing. Erwin Hackl, LAbg. 
Mario Wührer, Vizebgm. Lukas Zeilinger 

Nach der Festmesse und dem anschließenden 
Festakt in der Kirche, die vom Musikverein Froh-
sinn musikalisch stimmungsvoll umrahmt wur-
den, erhielten die Besucherinnen und Besucher 
bei einer kleinen Vorführung der Kindergarten-
kinder spannende Einblicke in die Entstehung 
unseres neuen Kindergartens. Besonders viel 
Spaß bereitete ein gemeinsamer Sprechvers, bei 
dem Herr Bürgermeister den Rhythmus vorgab.

Mit viel Freude und Begeisterung führten wir 
durch die neuen Räumlichkeiten. Das gesamte 
Kindergartenteam war überwältigt und begeis-
tert von dem großen Besucheransturm und dem 
positiven Interesse der Bevölkerung.

Ein herzliches Dankeschön möchten wir außer-
dem dem Musikverein Frohsinn aussprechen, 
der die Einnahmen aus dem Schnapsverkauf bei 
der Eröffnung dem Kindergarten gespendet hat. 
Über diese wertvolle Unterstützung freuen wir 
uns sehr!
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Neues aus der Volksschule

Autorenlesung 
Am 13. April besuchte die Kinderbuchautorin Sonja Kaiblinger die Volksschule Neustadtl und 
sorgte dort für einen besonderen Vormittag. Sie las aus ihren Büchern "Die Geisterkicker" und 
"Vincent flattert ins Abenteuer" vor. Die Kinder hörten aufmerksam zu, waren mit Begeisterung 
dabei und ließen sich von den Geschichten schnell mitreißen.

Instrumente vorstellen
Am 17. April 2026 besuchten 
einige Vertreter des Musik-
vereins Frohsinn unsere 1. 
und 2. Klassen. Nach dem 
Vorstellen der verschiedenen 
Musikinstrumente wurden 

die Kinder dazu motiviert, diese auch selbst auszuprobie-
ren. Mit großer Begeisterung testeten die Schülerinnen und 
Schüler die unterschiedlichen Instrumente und erhielten 
dabei einen spannenden Einblick in die Welt der Musik.

Vielen Dank für euren Besuch!

Den Wald in allen Jahreszeiten erleben 
Im Zuge des Projekts der ersten Klassen dürfen die Kinder in allen 
Jahreszeiten den Wald hautnah erleben. Unser Waldpädagoge Pe-
ter Führer bringt den 
Kindern spielerisch den 
Wald mit all seinen Fa-
cetten nahe. 

Das besondere High-
light des Frühlings-
waldtages war die 
selbstgemachte Wald-
kugelbahn. Teamwork 
stand an oberster Stelle. 

Frühlingsklänge der Volksschule
Am 8. Mai 2026 fand 
das Frühlingsfest der 
Volksschule im Ja-
kobsaal statt. Nach 
wochenlangen Pro-
ben zeigten die Kinder 
stolz, was sie vorberei-
tet hatten. Besonders 
im Mittelpunkt stand 
die neue Bläserklasse, 
die das Fest eröffne-
te und das Programm 
musikalisch begleitete.

Das abwechslungsreiche 
Programm bot Musik, 
Tanz und Gesang. Den Ab-
schluss bildete das Schul-
lied „Schule am Berg“, 
das bereits fixer Bestand-
teil vieler Veranstaltungen 
ist. Das Publikum war be-
geistert und die Kinder 
freuten sich über den gro-
ßen Applaus.
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Erstkommunion der 2.Klasse
Zu Christi Himmelfahrt, am 14. Mai 2026, 
empfingen die Kinder der 2. Klasse zum 
ersten Mal die heilige Kommunion. Dabei 
wurden die Schülerinnen und Schüler an 
diesem besonderen Tag von ihren Tauf-
paten begleitet. Unter dem Motto „Wir 
sind ein Geschenk Gottes“ wurde voller 
Freude ein besonderer Gottesdienst ge-
feiert. Zum Abschluss erhielten die Kinder 
ein buntes Kreuz als Erinnerung von ihren 
Eltern überreicht und konnten anschließend im Jakobsaal 
ein kleines Erstkommunionsfrühstück genießen. Ein gro-
ßer Dank geht hierbei an die Eltern der 1. Klassen für die 
Organisation und Betreuung dieses Frühstücks! In den 
Abendstunden trafen wir uns noch ein weiteres Mal, um 

einen abschließenden Segen zu erhalten.  Vielen Dank an alle, die dieses schöne Fest 
möglich gemacht haben! (Fotos: Isabella Bühringer)

Ausflug zur Feuerwehr
Am Freitag, dem 22. Mai 2026 wur-
de die 3. Klasse von den Feuer-
wehren Neustadtl, Oberholz und 
Nabegg zu einem abwechslungs-
reichen Vormittag beim Feuer-
wehrhaus eingeladen. Dort wurden 
die Kinder herzlich empfangen und 
konnten an mehreren Stationen 
viel Interessantes über die Arbeit, 
die Ausrüstung und die vielfältigen 
Aufgaben der Feuerwehr erfahren.

Besonders aufregend war, dass die 
Schülerinnen und Schüler selbst 
Feuer löschen durften, die Feuer-
wehrautos aus nächster Nähe ken-
nenlernen konnten und sogar ein 
Feuerwehrauto anhoben.

Den Abschluss bildete eine Rund-
fahrt mit den Feuerwehrautos samt 
eingeschalteter Sirene durch den 
Ort, bevor die Kinder wieder zur 
Schule zurückgebracht wurden.

Vielen Dank an alle Beteiligten für 
diesen spannenden Vormittag!

PROBLEMSTOFF 
SAMMLUNG
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

Datum:

Uhrzeit:

Tag: Ort: 

GEMEINDEGEBIET

HARDFACTS

Beachten Sie die Kennzeichnungen und Hinweise 
auf den Produkten!

Kaufen Sie nur die benötigte Menge,  
so sparen Sie beim Einkauf und bei der Entsorgung!

Bringen Sie Abfälle nur in Schachteln,  
Kartons oder Kübeln – keine Säcke bitte!
Nur zu Sammelzeiten abgeben,
Sie gefährden sonst andere Personen und Kinder!

Problemstoffe möglichst in der Originalverpackung
abgeben!

Gebinde erhalten Sie nicht immer retour!

Achten Sie bereits beim Einkauf auf Produkte 
ohne Problem-Inhaltsstoffe!

NEIN

- Schieß- und
Sprengmittel

- Infektiösen Abfall
- Radioaktives

Material
- Restmüll und

Sperrmüll sowie
Altstoffe (Glas,
Papier, Metall,
Kunststoff)

JA

- Altöl*
- Bildschirme

(kostenlos)

- Chemikalien
- Deospray
- Elektroaltgeräte
- Fahrzeugbatterien

- Farben
- Fernseher

(kostenlos)

- Gerätebatterien
- Haarfärbemittel
- Kleber
- Kühlschränke

(kostenlos)

- Lacke
- Leuchtstoffröhre
- Medikamente:

(ohne Schachtel bzw. Beipacktext)

- Nagellack
- Öl-/Treibstofffilter*
- Pflanzenschutzmittel*

- Quecksilberthermometer
- Silikonkartuschen
- Speisefette
- Speiseöle
- Spraydosen
- Spritzen
(extra in stichfesten Behältern)

www.gda.gv.at/problemstoffsammlung

*Rücknahme mit Kostenbeitrag – besser/billiger ist es, diese Abfälle im Handel abzugeben

2026

Bitte keine großen Mengen zuhause zwischenlagern, 
nutzen Sie stattdessen regelmäßig das stationäre Angebot 
in ausgewählten ASZ.

ASZ

Aktuelle ASZ-Öffnungszeiten und Standorte finden Sie hier:

N e u s t a d t l

ASZ Neustadtl, Kremser Berg 16Montag21. Sept. 2026

14:00 - 16:00 Uhr
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Mittelschule Neustadtl

Auch in der Mittelschule war in den 
letzten Wochen und Monaten wieder 
einiges los. Im Folgenden wollen wir 
deshalb einen kompakten Überblick 
über einige Highlights geben.

So verwandelte etwa die Klasse 2a 
die Schule am 14. April in einen bunten 
Marktplatz. Bei dem großen Flohmarkt 
luden zahlreiche Stände mit Büchern, 
Spielen und Kleidung zum Stöbern 
ein. Und auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt: Ein reichhaltiges 
Buffet bot Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen an, während der Duft von 
frisch zubereitetem Popcorn viele inte-
ressierte Besucher anlockte.

Ebenfalls große Motivation wurde bei 
der Flurreinigung gezeigt, die im April 
durchgeführt wurde. Ausgestattet mit 
Warnwesten, Handschuhen und Müll-
säcken säuberten die Schülerinnen 
und Schüler aller Klassen die Straßen-
ränder im Gemeindegebiet von achtlos 
weggeworfenem Müll. Es war beein-
druckend zu sehen, mit welchem Ehr-
geiz unsere Jugend ein Zeichen für den 

Umweltschutz setzt und damit dazu 
beiträgt, unsere Gemeinde lebenswert 
zu halten!

Ende des Monats April ging es dann für 
die beiden 2. Klassen ins Römerlager 
Carnuntum. Nach einem Rundgang 
durften die Kinder, ganz wie im Alten 
Rom, z. B. auf Wachstafeln schreiben. 
Im An-
s c h l u s s 
w u r d e 
noch das 
Landes-
museum 
St. Pölten 
besucht , 

wo es eine spannende 
Führung gab. Abschlie-
ßend fand dann noch ein 
Politik-Workshop statt, 
bei dem es viel über de-
mokratische Mitbestim-

mung und politische Entscheidungen 
zu erfahren gab.

Zur selben Zeit, nämlich vom 22. bis 24. 
April, gingen auch unsere Jüngsten, die 
1a und die 1b, auf Reisen – und zwar 
ins Fun-i-versum in Oberösterreich. 
In mittelalterlicher Kulisse wartete 
auf sie ein abwechslungsreiches Pro-

gramm, das Aktivitäten wie eine 
Wanderung auf den Braunberg, 
Bogenschießen, Minigolf oder 
eine aufregende Kinderdisco um-
fasste. Dabei kam natürlich aber 
auch der Spaß mit den Klassen-
kameradinnen und Klassenka-
meraden nicht zu kurz.

Für große Freude sorgte dann im 

Mai auch die Neugestaltung unserer 
Schulterrasse. Feld für Feld entstand 
dank den fleißigen Helferinnen und 
Helfern der Unverbindlichen Übung 
Schach ein Spielfeld, auf dem das be-
liebte Strategiespiel in einer XXL-Ver-
sion gespielt werden kann. Das schöne 
Wetter der letzten Wochen bot hierfür 
glücklicherweise bereits ausreichend 
Gelegenheit.

Ebenfalls Anfang Mai durften wir ein-
mal mehr ein motiviertes Team an Na-
tive Speakern an unserer Schule be-
grüßen. Die Schülerinnen und Schüler 
der 3. und 4. Klassen verbesserten ihre 
Englischkenntnisse durch abwechs-
lungsreiche Gruppenaktivitäten wie 
Sport und Kochen. Außerdem entstan-
den in Kleingruppen kleine Sketche, 
die am Freitag im kleinen Rahmen prä-
sentiert wurden. 

Wir erhielten am 7. Mai aber auch noch 
anderen Besuch, und zwar von den 3. 
Klassen der Volksschulen Neustadtl 
und Viehdorf. Bei verschiedenen Sta-
tionen konnten diese einen Blick darauf 
werfen, was sie in unserer Schule er-
wartet. So konnten sie sich etwa im Ba-
cken von Pizzastangen ausprobieren, 
im Turnsaal einen Parcours bewältigen 
oder auch Experimente im Physiksaal 
ausprobieren. Wir hoffen, viele bekann-
te Kindergesichter in zwei Jahren wie-
der bei uns begrüßen zu dürfen!

Ende des Monats Mai machten die 1. 
Klassen dann einen Ausflug ins Kel-
tendorf in Mitterkirchen. In dem Frei-
lichtmuseum konnten die Schülerin-

nen und Schüler 
auch selbst aktiv 
werden: So wur-
den aus Metall 
S c h m u c k s t ü -
cke angefertigt, 
Freundschaft s-
bänder gewebt 
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und Brot, ganz wie damals, im Steinofen selbst gebacken. 

Schließlich besuchten die 2. Klassen am 28. Mai noch die 
Waldjugendspiele in Biberbach, wo die Schülerinnen und 
Schüler ihr zuvor erworbenes Wissen über den Lebens-
raum Wald unter Beweis stellen konnten.

Wir hoffen, mit diesem Bericht wieder einen kleinen Ein-
druck von unserem abwechslungsreichen Schulalltag ver-
mittelt zu haben, und wünschen all unseren Schülerinnen 
und Schülern sowie ihren Familien viel Energie für den 
schulischen Endspurt, bevor es dann im Juli für alle in die 
wohlverdienten Sommerferien geht!

Mittelschule auf Schatzsuche beim Schulfest
Am 10. Juni lud die Mittelschule Neustadtl zum Schulfest 
unter dem Motto „Eine Schule – viele Schätze“ ein. Die 
Turnhalle verwandelte sich dabei in eine beeindrucken-
de „Hall of Fame“, in der die Schülerinnen und Schüler in 
aufwendig gestalteten Darbietungen als die wertvollsten 
Schätze der Schule präsentiert wurden. Kein Platz blieb 
leer: Geladene Ehrengäste, Sponsoren sowie zahlreiche 
Eltern und Familienangehörige folgten der Einladung zu 
diesem besonderen Abend.

Das abwechslungsreiche Programm reichte von Akrobatik 
und Tanz über Musik bis hin zu großen und kleinen Thea-
terstücken und wurde von den Schülerinnen und Schülern 
souverän moderiert.

Ein besonderes Highlight stellte die mit viel Engagement 
und sorgfältiger Planung vorbereitete Tombola dar, die 
sich großer Beliebtheit bei Jung und Alt erfreute. Bereits 
vor Beginn der Show waren alle Lose ausverkauft, und 
dank vieler Sponsoren konnten zahlreiche attraktive Sach-
preise verlost werden.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Ein herz-
licher Dank gilt den engagierten Eltern der zweiten und 
dritten Klassen, die hier vollen Einsatz zeigten und maß-
geblich zum Gelingen des Festes beitrugen.

Nach intensiven Probenwochen bildete das Schulfest den 
krönenden Abschluss einer gelungenen „Schatzsuche“ 
und wird allen Beteiligten noch lange in positiver Erinne-
rung bleiben. (Fotos: Isabella Bühringer)
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Freiwillige Feuerwehr Nabegg

Am 03.05.2026 fand die alljährliche Florianimesse statt, an der auch die FF 
Nabegg mit zahlreichen Kameradinnen und Kameraden teilnahm. Im An-
schluss an die Messe wurden die Abzeichen des Wissenstests bzw. Wis-
senstest-Spiels an die Mitglieder der Jugendfeuerwehr verliehen. Danach 
wurde im Beisein zahlreicher Neustadtler Vereine der Maibaum durch die 
Feuerwehren in Neustadtl aufgestellt. Dieser Brauch stellt einen wichti-
gen Bestandteil des Gemeindelebens dar und wird weiterhin mit großer 
Freude gepflegt.

Am Freitag, dem 22.05.2026 hatten die 3. Klassen der Volksschule Neus-
tadtl einen besonderen Tag: „Gemeinsam.Sicher.Feuerwehr“ fand den 
krönenden Abschluss mit den drei Feuerwehren in Neustadtl. Im Stations-
betrieb wurde viel Feuerwehrwissen vermittelt und bei der abschließen-
den Rundfahrt im Feuerwehrauto ein Leuchten in die Augen gezaubert!

Bald ist es wieder soweit: Das Sonnwendfest der FF Nabegg findet heuer 
am Freitag 19.06.2026 statt. Bei der Grillnight werden ab 18 Uhr kulinari-
sche Schmankerl wie Spare Ribs, Bosna, Pulled-Pork-Burger, Kaspress-
knödel und viele weitere Köstlichkeiten angeboten.

Am Sonntag, dem 21.06.2026, laden wir herzlich zum Früh-
schoppen im Feuerwehrhaus ein. Neben dem traditionel-
len Grillhendl erwarten die Besucherinnen und Besucher 
weitere kulinarische Spezialitäten, die bei den Klängen des 
Musikvereins Frohsinn genossen werden können. Auch am 
Nachmittag ist für alle Altersklassen gesorgt - von Kinder-
betreuung, Hüpfburg über Softeis und Mehlspeisen bis zur 
Kaffee- und Seiterlbar ist für jeden etwas dabei.

1616



Neuigkeiten bei der Feuerwehr Neustadtl

Ende März nahm unsere Feuerwehrjugend am Wissenstest in Ferschnitz teil. 
Wir durften allen Mitgliedern herzlich zum bestandenen Wissenstest gratu-
lieren.  Besonders erfreulich war, dass diesmal sogar jemand aus unserem 
Feuerwehrnachwuchs in der Kategorie „Gold“ antrat. Die Abzeichen wurden 
- wie jedes Jahr - feierlich im Zuge der Florianimesse überreicht. Anschließend 
folgte das traditionelle Maibaumaufstellen gemeinsam mit den Feuerwehren 
Oberholz und Nabegg.

Weiters fanden zahlreiche Übungen statt. So erfolgte im Mai eine weitere Ein-
schulung zum zweiten Modul unseres Kleinrüstfahrzeuges mit dem Schwer-
punkt „Schadstoff“. Dieses wurde zwischen März und Mai teilweise bereits bei 
Einsätzen im Ernstfall benötigt. Dabei handelte es sich unter anderem zweimal 
um einen Betriebsmittelaustritt auf Straßen sowie eine Gewässerverunreini-
gung auf der Donau, bei der wir sogar bundesländerübergreifend im Einsatz 
standen. 

Am 22. Mai fand außerdem die Aktion „Ge-
meinsam.Sicher.Feuerwehr“ statt. Dabei 
durften wir der 3. Klasse der Volksschule 
Neustadtl einen interessanten Einblick in 
das Feuerwehrwesen geben. An mehreren 
Stationen konnten die Kinder unsere Gerät-
schaften auch selbst ausprobieren.

Fremdenverkehrsverein

Unsere Wanderwege werden gerne begangen. Interessante Routen, schöne Aussichtspunkte und ruhige Landschaft ma-
chen sie so beliebt. Und mitunter ist auch eine Pause willkommen, wenn Erlebtes den Beinen zur Last wird. Ein Bankerl am 
Wegrand ist da willkommen. Vielleicht schon etwas Flechtenbesatz drauf – umso behaglicher das Verweilen darauf.

Der Wandertag im Vorjahr war wieder gut besucht, Feuerwehr 
und Vereine beteiligten sich wieder mit Labstellen. Gut, dass 
Obmann Hans Freudenberger die Ideen für neue Wanderrouten 
nie ausgehen ...

Ein unseren Verein stets eifrig unterstützendes Mitglied hat 
einen schweren Schicksalsschlag erleiden müssen. Zumindest 
zur Linderung der hierdurch entstehenden finanziellen Belas-
tung hat der Verein der Familie einen Beitrag zukommen lassen.

Wenn Sie die Ziele und Aktivitäten des Fremdenverkehrsverei-
nes finanziell unterstützen wollen, laden wir zur Leistung eines 
Beitrages für das Jahr 2026 von € 10,-- ein. 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Region Amstetten
IBAN: AT62 3202 5099 0087 4008
Oder Einzahlung direkt bei der Raiffeisenbank. 

Danke!

Hans Freudenberger
Obmann des FVV

Josef Koschier 

Er ist jener Mann, der sich um die Instandhaltung und Erneuerung 
unserer Bankerl kümmert.

Danke!
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Volkstanzgruppe Neustadtl

Die Volkstanzgruppe Neustadtl durfte am 17. Mai in der 
Burgarena Reinsberg beim „Auftanz und Aufgspüt“ 
auftreten.

Mit großer Freude und 
viel Einsatz zeigte die 
Gruppe ihr Können 
auf der Bühne und 
wurde dafür belohnt: 
Die Volkstanzgruppe 
Neustadtl erreichte 
den Kategoriesieg in 
Bronze.

Ein besonderer Erfolg, 
auf den die Tänzerin-
nen und Tänzer sehr 

stolz sein können, und ein schöner Beweis für die ge-
lebte Tradition, Gemeinschaft und Begeisterung für den 
Volkstanz.

Außerdem hatte die VTG in den vergangenen Wochen 
zahlreiche Auftritte. So war die Gruppe unter anderem 
bei einem Auftritt auf der Schallaburg, beim Burgauf-
tritt auf der Burg Grein sowie bei den Mostkosten in 
Steinakirchen am Forst und Scheibbs vertreten. Dabei 
zeigte die Volkstanzgruppe immer wieder ihr Können 
und ihre Freude am gemeinsamen Tanzen.

Herzliche Einladung zur Stroh Huat Party und zum 
1. Dreschfest am 1. und 2. August 2026 bei der Familie 
Grabner. 
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0 28 74 - 68 0 69    |   office@weinsbergpellets.at

Aus eigener Produktion
in Martinsberg

Nur bei uns!
Echte Weinsberg Pellets?

Bezahlte Anzeige!

Jungschar Neustadtl

Die Jungschar Neustadtl erlebte bei der letzten Jungschar-
stunde einen spannenden und lustigen Nachmittag.

Bei einer Rätselrally konnten die Kinder ihr Geschick und ih-
ren Teamgeist unter Beweis stellen. Anschließend ließen wir 
den Tag gemütlich bei einem gemeinsamen Filmetag ausklin-
gen.

Außerdem laden wir herzlich zum Jungscharlager vom 20. bis 
22. Juli in Steinakirchen am Forst ein.

Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Erlebnisse und 
eine tolle Zeit miteinander!
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Sportverein Union Neustadtl führte Generalversammlung mit Neuwahlen durch

Im Rahmen der Generalversammlung des Sportvereines 
Union Neustadtl mit Neuwahlen konnten zahlreiche Mit-
glieder im Gasthaus Kürner begrüßt werden. Neben den Be-
richten aus den einzelnen Zweigvereinen wurden auch neue 
Projekte sowie kommende Termine vorgestellt.

Die Neuwahlen wurden anschließend von Bürgermeister 
Franz Kriener durchgeführt, der sich zuvor herzlich für die 
wertvolle Arbeit in den Vereinen bedankte und einen kurzen 
Überblick über die aktuellen Infrastrukturprojekte zur Sanie-
rung der Sportanlagen im Bereich Fußball und Tennis gab.

Vizepräsidentin 
Elisabeth Krim-
berger legte nach 
vielen Jahren en-
gagierter Tätig-
keit ihre Funktion 
zurück. Für ihre 
umfangre ichen 
Funkt ionärstä-
tigkeiten in der 
Union sowie im 
Fußball- und Ten-
nisbereich und 
ihren unermüd-
lichen Einsatz für 
den Verein wurde 
sie zur Ehrenvi-
zepräsidentin er-
nannt. 

Die Präsidentin Elisabeth Stelzeneder durfte sich über die 
einstimmige Wiederwahl freuen und bedankte sich herzlich 
für das entgegengebrachte Vertrauen. Gemeinsam mit dem 
neu gewählten Vorstandsteam der Union sowie den Vor-
ständen der Zweigvereine blickt man motiviert auf die kom-
mende Funktionsperiode.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Funktionärinnen und 
Funktionären, allen Trainerinnen und Trainern, den Sponso-
ren, der Marktgemeinde Neustadtl, den Mitgliedern sowie 
allen Unterstützerinnen und Unterstützern, die den Sport-
verein mittragen und mit Leben erfüllen. 

Die neu gewählten Funktionärinnen und Funktionäre sind:

Sportverein Union Neustadtl
Präsidentin	 Elisabeth Stelzeneder
Vizepräsidentin	 Christina Steinacher
Vizepräsident	 Andreas Krahofer
Schriftführerin	 Katharina Pöggsteiner
Beirätin Rechtsangelegenheiten	 Regina Krahofer
Finanzreferentin	 Martina Neuheimer
Sektionsleiter Tischtennis	 Karl Nenning
Sektionsleiter-Stv. Tischtennis	 Christian Illetschko
Kassaprüfer	 Rudolf Zeilinger
Kassaprüfer	 Willibald Krenn

Zweigverein Schiclub Union Neustadtl
Obmann	 Markus Steinacher
Obmann-Stv.	 Reinhold Stubauer
Schriftführerin	 Michaela Hackl
Schriftführer-Stv.	 Evelyne Steininger
Finanzreferent	 Manfred Leitner
Finanzreferent-Stv.	 Gerhard Grünberger

Zweigverein Tennisclub Union Neustadtl
Obmann	 Markus Strauß
Obmann-Stv.	 Caroline Strauß
Schriftführer	 Franz Fischer
Schriftführer-Stv.	 Gerald Burgstaller
Finanzreferentin	 Helga Strauß
Finanzreferentin-Stv.	 Manuela Fischer

v.l.n.r.: Bgm. Franz Kriener, Regina Krahofer, Andreas Krahofer, Elisabeth Stel-
zeneder, Christina Steinacher, Martina Neuheimer, Rudolf Zeilinger, Katharina 
Pöggsteiner
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Zweigverein Laufclub Union Neustadtl
Obmann	 Hubert Ritzmaier
Obmann-Stv.	 Martin Stelzeneder
Schriftführerin	 Sophie Ritzmaier
Finanzreferent	 Klaus Fischer

Zweigverein Fußballclub Union Neustadtl
Obmann	 Adolf Leimhofer
Obmann-Stv.	 Matthias Pils
Obmann-Stv.	 Markus Radlbauer
Schriftführer	 Johannes Krahofer
Finanzreferent	 Nikos Grünberger

Die Obleute des Sportvereins und der Zweigvereine:
v.l.n.r.: Franz Kriener (Bürgermeister), Christina Steinacher (Vizepräsiden-
tin des Sportverein Union Neustadtl), Markus Steinacher (Obmann des 
Schiclub Union Neustadtl), Markus Strauß (Obmann des Tennisclub Union 
Neustadtl), Elisabeth Stelzeneder (Präsidentin des Sportverein Union Neus-
tadtl), Andreas Krahofer (Vizepräsident des Sportverein Union Neustadtl), 
Karl Nenning (Sektionsleiter Tischtennis), Adolf Leimhofer (Obmann des 
Fußballclub Union Neustadtl), Hubert Ritzmaier (Obmann des Laufclub 
Union Neustadtl)

Ninja Warrior Neustadtl 2026: Starke Leistungen und beste Stimmung

Am Samstag, 11. April, wurde Neustadtl erneut zur Bühne für 
beeindruckende sportliche Leistungen: Beim Ninja Warrior 
Neustadtl 2026 stellten in fünf Einheiten insgesamt 42 junge 
Athletinnen und Athleten ihr Können auf dem anspruchs-
vollen, mit neuen Hindernissen erweiterten Parcours unter 
Beweis. Am Abend gingen zusätzlich 10 Er-
wachsene an den Start und sorgten für einen 
spannenden Wettkampf.

Der abwechslungsreiche Parcours forderte 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmrern alles 
ab – Ausdauer, Kraft und Geschicklichkeit 
waren gleichermaßen gefragt. Der Einsatz 
wurde belohnt: Neben jeder Menge Spaß 
gab es Urkunden sowie Geschenke von 
Raiffeisenbank und Sparkasse.

Auch Bgm. Franz Kriener, Vbgm. Lukas Zei-
linger und SVU-Präsidentin Elisabeth Stelze-
neder zeigten sich erneut begeistert von der 
hervorragenden Stimmung und der beein-
druckenden Athletik.

Starke Siegerinnen und Sieger bei den 
Young Athletes:
In der Kategorie VS setzten sich Marlene 
Brunner und Tobias Huber durch. In der MS-
Klasse holten Diana Kürner, Luisa Jetzinger 
und David Tüchler die Siege.

Titel erfolgreich verteidigt:
Bei den Erwachsenen bestätigten Martina 
Marschall-Krahofer und Andreas Krahofer 

ihre Topform und verteidigten souverän ihren Titel als Ninja 
Warrior Neustadtl 2026.

Herzliche Gratulation an alle Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer zu diesen großartigen Leistungen!
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Ein Neustadtler im Nationalteam – der Weg von Maxi Spitz nach oben

Manche Geschichten beginnen ganz klein. Maximilian Spitz war drei Jahre alt, als er beim FCU Neustadtl zum ersten Mal 
gegen einen Ball trat. Heute, zehn Jahre später, trägt er das Trikot des österreichischen U15-Nationalteams. Dazwischen 
liegt ein Weg, der viel über diesen Burschen erzählt.

Schon das Probetraining 
beim LASK im Sommer 2019 
sorgte für eine Anekdote, 
die in der Familie bis heute 
für Schmunzeln sorgt. Maxi 
überzeugte auf Anhieb – 
die Verantwortlichen waren 
sich allerdings sicher, ein 
solches Talent könne nur 
vom SKU Amstetten kom-
men, dem Zweitligisten aus 
der Nachbarschaft. „Nein, 

nein, wir sind die vom Dorf-
verein, vom FCU Neustadtl”, 
mussten wir aufklären. Dass 
auch aus dem kleinen Verein 
so ein Bursche kommt, hat-
te offenbar niemand auf der 
Rechnung. Geblieben ist er 
bis heute.

Leicht war der Start nicht. 
Mit nicht ganz neun Jahren 
in eine fremde Mannschaft 
zu kommen, sich unter lauter 
Unbekannten zu behaupten 
– das fordert. Dann kam der 
Moment, der alles drehte: 
Bei einem seiner ersten Hal-
lenturniere schoss Maxi im 
Halbfinale gegen Rapid das 
1:0. Ab da gehörte er dazu. 
Und tut es noch.

Was ihn auszeichnet, ist 
eine Hingabe, die man bei 
einem Kind selten sieht. Den 
weiten Weg nach Linz nahm 
er klaglos auf sich, Woche 

für Woche. Geburtstagsfei-
ern verließ er früher, private 
Termine sagte er ab – ohne 
Diskussion. Fußball kommt 
zuerst.

Auf dem Platz war er immer 
offensiv ausgerichtet, er war 
lange Zeit Stürmer und es 
fiel früh seine enorme Zwei-
kampfstärke auf – also stell-
te man ihn dorthin, wo er das 
Spiel vor sich hat. Heute ist 
er linker Außenverteidiger 
und Wingback: Erst Pres-
sing und Zweikampf, dann 
Dribbling und Tempo, um 
über die Flügel Räume zu 
öffnen und Angriffe einzu-
leiten. Wenn nötig, spielt er 
auch im Mittelfeld als Achter 
oder Zehner. Vielseitig, wie 
man so schön sagt.

Ein Detail macht seine Leis-
tung noch bemerkenswer-
ter: Mit Geburtstag am 21. 

November ist Maxi ei-
ner der Jüngsten seiner 
Mannschaft. Im Leis-
tungsfußball ist das kei-

ne Kleinigkeit – die meisten 
Profis sind in der ersten Jah-
reshälfte geboren und unter 
den Jugendlichen körperlich 
oft ein Stück voraus. Sich als 
einer der Jüngsten durchzu-
setzen, verlangt umso mehr 
Einsatz, Fleiß und Talent.

Vom kleinen Kicker des 
FCU Neustadtl zum Stamm-
spieler der LASK-Akademie 
und nun ins U15-National-
team Österreichs – auf die-
sen Weg darf nicht nur Maxi 
stolz sein, sondern ganz 
Neustadtl. Der nächste gro-
ße Moment steht schon vor 
der Tür: Am 7. Juni bestreitet 
Maxi mit dem Nationalteam 
das Länderspiel gegen Slo-
wenien.

Dass dieser Weg möglich 
wurde, ist auch seiner Fami-
lie zu verdanken, die ihn seit 
Jahren mit großem Einsatz 
begleitet und bis heute un-
zählige Fahrten zu Trainings 
und Spielen auf sich nimmt.

Alles Gute, Maxi.  
Wir verfolgen deinen Weg mit Freude weiter.

v.l.n.r.: Catharina Spitz, Bgm. Franz Kriener, Maximilian Spitz, Elisabeth 
Stelzeneder, Wolfgang Spitz

Kyokushin Karate 
Kampfsport für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 

 
Nur in einem gesunden Körper wohnt ein gesunder Geist. Es ist medizinisch 
erwiesen, dass Sport glücklich macht. Gerade Kinder brauchen Bewegung und 
müssen gefordert werden. Kyokushin Karate ist Sport auf höchstem Niveau. Es 
fordert den Körper und trainiert den Geist. Disziplin steht dabei an oberster 
Stelle. Bei einem Schnuppertraining kann sich jeder davon überzeugen.  
 

  
 

Willkommen sind Neueinsteiger und Bewegungshungrige ab fünf Jahre, 
Jugendliche und Erwachsene. Es wird mit einfachen Übungen und 
Bewegungsabläufen begonnen, damit man einen kleinen Einblick in das Herz 
des Kyokushin Karate bekommt. So fühlt man sich bald körperlich, geistig und 
seelisch jeder Belastung im schulischen, beruflichen und privaten Alltag 
gewachsen. Sensei Bogdan Mielnik wird einem schrittweise für die Kunst des 
Karatesports begeistern. Durch praktisch-methodischen Bewegungsaufbau 
erlernt man Techniken, die man durch Übung bis zum Wettkampfsport steigern 
kann.  
 

Trainingsort Unverbindliches Schnuppertraining 
3323 Neustadtl an der Donau   für Jugendliche und Erwachsene 
Turnsaal der Mittelschule nach Vereinbarung gerne möglich 
 

Nähere Infos und Anmeldung E-Mail: bm.karateclub@gmx.at 
0676 35 47 737                                                

Bezahlte Anzeige!2222



Ordinationszeiten und Erreichbarkeit der umliegenden Ärzte

ArztArzt
OrdinationszeitenOrdinationszeiten

StandortStandort
MoMo DiDi MiMi DoDo FrFr

Gruppenpraxis Dr.  
FreynhoferFreynhofer & Partner OG

Terminvergaben erfolgen für beide Standorte nach telefonischer An-
meldung unter der Nummer 07471/2280, erreichbar Mo - Fr von 7 - 12 
und 13 - 17 Uhr, oder über online Services unter: https://gesundy.at

Höhenstraße 14, 
3323 Neustadtl/D.
Feuerwehrplatz 2, 
3304 St. Georgen/Y.

Dr. Bettina RathgebRathgeb 7:30 - 13:00 - 7:00 - 13:00 15:00 - 18:00 7:30 - 13:00
Hainstetten 99, 
3322 Viehdorf
Tel.: 07472/62252

Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-Höllrigl-
RádulyRáduly & Dr. Ráduly OG 8:00 - 13:00 8:00 - 11:00

14:30 - 16:30 - 8:00 - 11:00
14:30 - 16:30 8:00 - 13:00

Marktplatz 4,  
3321 Ardagger
Tel.: 07479/7439

Wochenend-Notdienste

DatumDatum Praktischer ArztPraktischer Arzt ZahnarztZahnarzt

20./21. Juni20./21. Juni PVZ Mostviertel-Mauer PVZ Mostviertel-Mauer Dr. Bauer, Dr. Kaiser, Dr. 
König, Dr. Kriener GmbH, 07475/54276 | nur 20.6. 

Dr. Alex Wegenschimmel,Wegenschimmel, Waidhofen/Y., 
07442/53990

27./28. Juni27./28. Juni Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-RádulyHöllrigl-Ráduly & Dr. Ráduly OG, 
Ardagger, 07479/7439 Dr. Jakob Kreuzer,Kreuzer, Weistrach, 07477/43550

4./5. Juli4./5. Juli Dr. Isabella Spreitzer,Spreitzer, Aschbach, 07476/77475 Dr. Martin Weissensteiner,Weissensteiner, Haag, 07434/43007

11./12. Juli11./12. Juli Dr. Walter SteiningerSteininger, Wallsee, 07433/2333 Dr. Helga Krist-Riener,Krist-Riener, Kematen, 07448/4209

18./19. Juli18./19. Juli Dr. Paul FeldbacherFeldbacher, St. Martin/Y., 07412/58090 Dr. Heidi Maria Altrichter,Altrichter, Allhartsberg, 
07448/20222

25./26. Juli25./26. Juli Dr. Sylvia EdlmayrEdlmayr, Strengberg, 07432/222390 DDr. Laszlo Kilyen,Kilyen, Blindenmarkt, 07473/2641

1./2. Aug.1./2. Aug. Dr. Bettina Rathgeb,Rathgeb, Viehdorf, 07472/62252 Dr. Johannes Gugler,Gugler, Ardagger, 07479/6868

8./9. Aug.8./9. Aug. Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Heschl Heschl OG, 
Oed-Oehling, 07478/445 Dr. Christian Hacker,Hacker, Purgstall, 07489/2110

15./16. Aug.15./16. Aug. Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-RádulyHöllrigl-Ráduly & Dr. Ráduly OG, 
Ardagger, 07479/7439 MUDr. Igor Herzog,Herzog, Neumarkt/Y., 07412/58985

22./23. Aug.22./23. Aug. Gruppenpraxis Dr. FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
Neustadtl, 07471/2280 DDr. Wolfgang Nemec,Nemec, Amstetten, 07472/62755

29./30. Aug.29./30. Aug. Dr. Walter SteiningerSteininger, Wallsee, 07433/2333 Dr. Martin Weissensteiner,Weissensteiner, Haag, 07434/43007

5./6. Sep.5./6. Sep. Dr. Isabella Spreitzer,Spreitzer, Aschbach, 07476/77475 Dr. Joachim Eckert,Eckert, St. Georgen/Y., 07473/21779

12./13. Sep.12./13. Sep.
Die diensthabenden Ärzte wurden für diesen Zeit-
raum noch nicht veröffentlicht. Aktuelle Informatio-
nen zu den Bereitschaftsdiensten finden Sie online 

unter: www.arztnoe.at/wochenenddienste

Dr. Clara Reinberg,Reinberg, Amstetten, 07472/61442

19./20. Sep.19./20. Sep. Dr. Clara Reinberg,Reinberg, Amstetten, 07472/61442

26./27. Sep.26./27. Sep. Dr. Winfried Wiesinger,Wiesinger, Amstetten, 07472/61900

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auch während der Bereitschaftsdienste telefonisch anmelden müssen.
Ordinationszeit der praktischen Ärzte ist von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Davor und danach gibt es eine Rufbereitschaft von 
08.00 bis 09.00 Uhr und von 11.00 bis 14.00 Uhr. Die Notdienstzeiten für Zahnärzte sind von 09:00 bis 13:00 Uhr.

Falls Sie außerhalb dieser Zeiten ein wichtiges medizinisches Anliegen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch an die Ge-
sundheitshotline mit der Rufnummer 1450, in lebensbedrohlichen Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19.00 
bis 07.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
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Veranstaltungen, Termine

16. Juli 2026

Senioren-Wanderung

Zeit: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kirchenplatz
Veranstalter: NÖs Senioren

19. Juli 2026

Jakobi-Kirtag

Ort: Neustadtl-Markt
Veranstalter: Marktgde. Neustadtl

20. September 2026

"Wir RADLN in die Kirche" Radsegnung

Zeit: 8:00 | 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

Änderungen und Absagen jederzeit möglich. Weitere Termine finden Sie auf der 
Gemeinde-Homepage unter: https://neustadtl.gv.at/veranstaltungen

18. Juli 2026

Mixed-Doppel-Tennisturnier

Zeit: 9:00 Uhr
Ort: Sport- u. Freizeitanlage
Veranstalter: TCU Neustadtl

5. September 2026

Neustadtl-Open 
(Ersatztermin: 12.09.2026)

Zeit: 10:00 Uhr
Ort: Sport- u. Freizeitanlage
Veranstalter: TCU Neustadtl

2. August 2026

Dreschfest mit Feldmesse

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Kleinwolfstein 55 (Grabner)
Veranstalter: LJ u. VTG Neustadtl

13. August 2026

Senioren-Wanderung

Zeit: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kirchenplatz
Veranstalter: NÖs Senioren

21. September 2026

Problemstoffsammlung

Zeit: 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: Altstoffsammelzentrum
Veranstalter: gda Amstetten

19. Juni 2026

Sonnwendfeuer in Nabegg

Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Nabegg
Veranstalter: FF Nabegg

21. Juni 2026

Frühschoppen mit Feldmesse

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus Nabegg
Veranstalter: FF Nabegg

27. September 2026

Erntedankfest

Zeit: 8:00 | 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

1. August 2026

StrohHuatParty

Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Kleinwolfstein 55 (Grabner)
Veranstalter: LJ u. VTG Neustadtl

13. - 17. Juli 2026

Tenniskurs für Kinder | Erwachsene

Zeit: 9:00 - 12:00 | 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Sport- u. Freizeitanlage
Veranstalter: TCU Neustadtl

19., 26. Juni | 3., 10., 27., 24. Juli 2026

Yoga am Fluss

Zeit: 18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Hößgang
Veranstalter: Yoga-Salon

20. Juni 2026

2. Gesundheitstag  
NATUR - bewusst - erLEBEN

Zeit: 9:00 - 18:00 Uhr
Ort: Gasthaus Krenn, Willersbach 40
Veranstalter: Naturheilpraxis-Team 

Irene Bemmer und Ing. Alexander 
Krenn, Gesunde Gemeinde

Müll-Termine

Mittwoch,	 01.07.2026

Mittwoch,	 29.07.2026

Mittwoch,	26.08.2026

Mittwoch,	23.09.2026

Montag,	29.06.2026
Montag,	 13.07.2026
Montag,	 27.07.2026
Montag,	10.08.2026
Montag, 24.08.2026
Montag, 07.09.2026
Montag, 21.09.2026

Dienstag,	 07.07.2026

Dienstag,	 01.09.2026

Zone 1
Dienstag,	 07.07.2026
Dienstag,	 18.08.2026
Dienstag,	 29.09.2026
Zone 2
Mittwoch,	 08.07.2026
Mittwoch,	 19.08.2026
Mittwoch,	 30.09.2026

ALTSTOFF- 
SERVICE- 
ZENTRUM

Freitag,	 26.06.2026
Freitag,	 10.07.2026
Freitag,	 24.07.2026
Freitag,	 07.08.2026
Freitag,	 21.08.2026
Freitag,	 04.09.2026
Freitag,	 18.09.2026

jeweils von 15 - 18 Uhr
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